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Schmid selbst skizzierte seine 46
Jahre als Chorleiter und garnierte
seinen Vortrag mit allerlei Anekdo-
ten. So erinnerte er sich, wie er im
September 1972 als frisch ausgebil-
deter, schüchterner Chorleiter den
fast 80 Mann starken Männerchor
übernahm und zu seiner Überra-
schung sofort respektiert wurde.

Viele große Auftritte
Schmid ließ die großen Auftritte
Revue passieren, etwa in der Augs-
burger Kongresshalle und in der
Memminger Stadthalle, meist am
Flügel begleitet von Kirchenmusi-
ker Adalbert Meier. „Harmonia“ sei
stets ein zentraler Teil seines Lebens
gewesen und sie habe ihm auch in
schweren Stunden Rückhalt gege-
ben, sagte Schmid. Nun, da er Ab-
schied nehme, sei er aber nicht trau-
rig. Die Harmonia lebe weiter in sei-
nem Herzen.

Auch der ehemalige Vorsitzende
Bach verabschiedete sich mit sehr
persönlichen Worten von Schmid,
mit dem er 28 Jahre lang hervorra-
gend zusammengearbeitet habe.
Auch die Musik kam nicht zu kurz:
So sangen etwa der Männerchor und
Barbara Sauter. (mz)

singen habe Schmid die „Harmonia“
zu einer „festen Größe in der Kul-
turszene Memmingens“ gemacht.
Dabei habe er am Klavier und im
zwischenmenschlichen Bereich stets
den richtigen Ton getroffen. Er sei
nicht nur eine Autorität gewesen,
sondern habe sich wie einer unter
Gleichen verhalten – „ein klassischer
primus inter pares“, sagte Schmidt.
Für all dies gebühre ihm der herzli-
che Dank der Harmonianer. Als An-
erkennung überreichte ihm der Vor-
sitzende einen Reisegutschein.

Memmingen Nach 46 Jahren im
Dienst des Männerchors „Harmo-
nia“ Memmingen wurde Chorleiter
Josef Schmid jetzt verabschiedet.
Der Ehrenabend fand im Memmin-
ger Trachtenheim statt. Mit dabei
waren Schmids Lebensgefährtin, die
30 Sänger und deren Angehörige,
Ehrenmitglied Otto Pregl, der ehe-
malige Notenwart Josef Bittner, der
Vorsitzende des Sängerkreises Un-
terallgäu Herbert Rabus sowie Josef
Schmids langjährige Wegbegleiter
Horst Günther Bach (ehemaliger
Vorsitzender), Gastsängerin Barba-
ra Sauter sowie Kirchenmusiker und
Konzertpianist Kurt Renner, der
nun übergangsweise die Leitung der
Harmonia übernimmt.

Rabus würdigte Schmid als enga-
gierten Chorleiter und zeigte sich er-
freut, dass dieser sein Amt als Kreis-
chorleiter weiterhin ausüben wird.
Harmonia-Vorsitzender Dieter
Schmidt hob hervor, dass Schmid
den Chor geprägt habe wie keiner
zuvor, er sei „die Seele des Männer-
chors“ gewesen. Durch die zahlrei-
chen Jahreskonzerte, Jubiläumskon-
zerte, Bunten Abende und jährlichen
Auftritte in Altenheimen, bei Got-
tesdiensten und beim Weihnachts-

Seele der „Harmonia“ hört auf
Feier Großer Abschied für Josef Schmid, der den Männerchor
46 Jahre geleitet hat. Übergangsweise übernimmt Kurt Renner

Chorleiter Josef Schmid bei einem Auf�
tritt des Männerchors „Harmonia“ im
AWO�Seniorenheim. Foto: Franz Prestele

(2003) gespielt wurde, saß auch
Ben-Amots im Publikum. Phasen-
weise exzentrisch dissonant, hörten
sich beide Stücke recht gewöh-
nungsbedürftig an. Sichtlich erfreut,
nahmen beide Komponisten zusam-
men mit Essl den warmherzigen
Beifall dafür entgegen.

Harmonischer Kontrast
Welch ein klangvoll harmonischer
Kontrast, als Essl auf der Goll-Orgel
Johannes Brahms’ lieblich pastora-
les Choralvorspiel „Herzlich tut
mich erfreuen die liebe Sommer-
zeit“ darbot. Die leichtfüßige som-
merliche Idylle des kurzen Stücks
betörte tief. Ähnlich verhielt es sich
mit César Francks erstem aus „Trois
chorals pour grand orgue“ (1890).
Einerseits von romantischer Klang-
fülle durchdrungen, wechselten sol-
che wuchtigen Passagen mit elegisch
sanften und lyrisch zarten, die am
Gemüt rührten.

Nach Essls Improvisation für Or-
gel „Skulptur“ endete dieses außer-
gewöhnliche Konzerterlebnis mit
Friedrich Liszts Fantasie über den
Choral „ad nos“ für Orgel (1850).
Sie orientiert sich an Giacomo Mey-
erbeers Oper „Le prophéte“. (hh)

drei wunderbare romantische Wer-
ke von Brahms, Franck und Liszt.
Selbstverständlich auch eine eigene
Improvisation des 1961 geborenen
Orgelvirtuosen. Und zwei sehr mo-
derne Stücke zeitgenössischer Kom-
ponisten, beide 1955 geboren.

Zunächst erklang „Teru’ah
(2008) für Orgel“ des jetzt in den
USA lebenden israelischen Kompo-
nisten Ofer Ben-Amots. Ebenso wie
Jan Jirásek aus dem tschechischen
Brno (Brünn), dessen melodisch
schlichtes „Viribus unitis für Orgel“

Memmingen Den die Landesgrenze
ins Bayerische überschreitenden
Aktivitäten der württembergischen
Landesakademie Ochsenhausen ist
es zu verdanken, dass in der Mem-
minger Martinskirche ein hochkarä-
tiges, sommerliches Orgelkonzert
zu genießen war. Zu Gast war der
international renommierte Stuttgar-
ter Orgelprofessor, Komponist und
Improvisator Jürgen Essl. Er spielte
beispielsweise erst vor zwei Mona-
ten beide Orgeln der Catedral Me-
tropolitana von Mexico-City, der äl-
testen und größten Kathedrale des
amerikanischen Kontinents. Die in
Spanien erbauten „Königinnen aller
Instrumente“ wurden einst im Zuge
der Kolonialisierung und Christiani-
sierung per Schiff ins Reich der Az-
teken verbracht.

Angenehme Kühle
Essl, der gerade einen Sommerkurs
an der Landesakademie gab, brachte
etwa 30 Besucher aus Ochsenhausen
mit, gut 40 gesellten sich dazu. In
angenehmer Kühle lauschten sie
dem sechsteiligen Programm, das
der Lehrstuhlinhaber an der Stutt-
garter Musikhochschule im Gepäck
hatte. Auf dem Programm standen

Hochkarätig
Konzert Orgelvirtuose Jürgen Essl stellt Romantisches neben

Zeitgenössisches und Improvisationen. Auch Komponisten im Publikum

Orgelprofessor, Komponist und Improvi�
sator Jürgen Essl an der Goll�Orgel in der
Martinskirche. Foto: Horst Hacker
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Gut laufendes Restaurant � Pizzeria in
Mindelheim neu zu vermieten. 

130 Plätze, Stammkundschaft, starker Mit�
tagstisch, Catering. Das Geschäft kann naht�

los übernommen werden, günstige Miete
E�Mail: Marbod1962@web.de 
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Land

Greimeltshofen 1,06 ha, Waldgrund�
stück, gepfl., eben, gute Zufahrt,

ca. 8.300 qm 70�80 jähr. u. ca 2.360 qm
20�jähr., Fichtenbestand i. A. zu verk. 

Hofmann Immobilien 
  A 08263/960100 o. 0160/4451813

Weinried, 0,9 ha. Waldgrundstück,
gepflegt, leicht ansteigend, gut erschlossen,

80�90 jähr. Fichtenbestand, i. A. z. v.
Hofmann Immobilien 
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Anzeigen mit
großem Echo!
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auch in sehr schlechtem Zustand. Bitte alles
anbieten Tel. 08266/5499984
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Wohnungsauflösungen/Entrümpelungen
Räume Ihr Haus, Wohnung usw. 

gg. Inventar od. Festpreis! 
Umzüge u. Antiquitätenankauf aller Art

Michael Scheurer   A 08261/759820
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